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Umfangreiche Infrastrukturerneuerung in Klettenberg 
 
Linie 18 lediglich vom 8.9. bis 9.9. getrennt und durch Ersatzbusse 

ersetzt – Linie 13 nicht betroffen – Einschränkungen für Kfz-Verkehr 
 

 
Die KVB erneuert im Kreuzungsbereich Luxemburger Straße/Sülzgürtel in Klettenberg die 

Schieneninfrastruktur. Von Montag, 2. September, bis Montag, 16. Sep-
tember, werden drei Weichen, eine Gleiskreuzung sowie verschiedene Gleisbögen nach 

einer Nutzungsdauer von etwa 14 Jahren ersetzt. Für die Baumaßnahme investiert die 
KVB rund 500.000 Euro aus eigenen Mitteln. 
 

Trotz der insgesamt 14 Tage dauernden Bautätigkeit muss die Stadtbahn-Linie 18 
lediglich von Sonntag, 8. September, ca. 3 Uhr, bis Montag, 9. September, ca. 3 Uhr, 

getrennt werden. Der Betrieb der Stadtbahn-Linie 13, deren Endhaltestelle im Baustellen-
bereich liegt, ist zu keiner Zeit eingeschränkt. Hier kann zeitweilig lediglich einer der 
beiden Bahnsteige nicht genutzt werden. Die geringe Beeinträchtigung der Fahrgäste 

ist durch eine ausgereifte Projektplanung und Baustellenlogistik möglich geworden. 
 

Während des genannten Trennungszeitraumes fahren die Bahnen der Linie 18 von 
Mülheim kommend nach normalem Fahrplan lediglich bis zur Haltestelle “Eifelwall“ und 
von dort zurück in Richtung Mülheim. Die aus Bonn bzw. Hürth kommenden Bahnen 

der Linie 18 fahren im genannten Zeitraum lediglich bis zur Haltestelle “Sülzgürtel“ 
und von dort zurück in südlicher Richtung. 

 
Im nicht durch Stadtbahnen bedienten Streckenabschnitt zwischen den Haltestellen 
“Eifelwall“ und “Sülzgürtel“ wird ein Ersatzbusverkehr mit der Linienkennung “118“ 

eingesetzt, der bis zum Klettenbergpark verlängert wird. Die Ersatzbus-Haltestellen 
“Eifelwall“, “Weißhausstraße“, “Arnulfstraße“, “Sülzburgstraße“, “Sülzgürtel“ und 

“Klettenbergpark“ befinden sich in unmittelbarer Nähe zu den bekannten Stadtbahn-
Haltestellen.  

 
Für den rund zwei Kilometer langen Fahrweg je Fahrtrichtung über die Luxemburger 
Straße benötigen die Ersatzbusse ca. zehn Minuten. Den Fahrgästen wird empfohlen, 

die Fahrplaninformationen an den Haltestellen und im Internet zu beachten. 
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Die Busse der Linie 130 in Fahrtrichtung Sürth werden von Samstag, 7. September, 
ca. 7 Uhr, bis Sonntag, 8. September, im Streckenabschnitt zwischen den Haltestellen 
“Berrenrather Straße/Gürtel“ und “Siebengebirgsallee“ umgeleitet. Die Haltestelle 

“Sülzgürtel“ wird auf die Luxemburger Straße vor Haus Nr. 323 verlegt. In 
Fahrtrichtung Universität fahren die Busse auf ihrem normalen Linienweg 

 
Der Bauablauf untergliedert sich in insgesamt vier Phasen. Von Montag, 2. September, 
ca. 7 Uhr, bis Samstag, 7. September, ca. 7 Uhr, werden in Phase 1 vorbereitende Arbeiten 

auf der Luxemburger Straße durchgeführt. Hier wird der Asphalt im Bereich von Gleisbögen 
und einer Weiche aufgebrochen sowie eine Betonplatte im Gleisuntergrund hergestellt.  

 
Während dieser Phase wird auf der Luxemburger Straße eine Fahrspur des Kfz-Verkehrs in 

Fahrtrichtung Hürth auf ca. 60 Metern gesperrt. Zudem wird eine Fahrspur des Sülz-
gürtels in Fahrtrichtung Zollstock auf einer Länge von ca. 40 Metern gesperrt. Beide 
Engstellen können über die weiteren Fahrspuren passiert werden. 

 
In Phase 2 von Samstag, 7. September, ca. 7 Uhr, bis Montag, 9. September, ca. 6 Uhr, 

wird der restliche Bereich der Weichen freigelegt, werden zwei Weichen sowie die Hälfte 
der Gleisbögen über die Luxemburger Straße ausgetauscht, untergossen, mit 
Füllbeton aufgefüllt sowie Asphalt aufgetragen.  

 
Während dieser Bauphase kann der Kfz-Verkehr vom Sülzgürtel kommend nur nach 

rechts auf die Luxemburger Straße in Richtung Süden abbiegen, die Kreuzung in 
Fahrtrichtung Zollstock bzw. Südstadt ist voll gesperrt. Hierfür wird eine 
Umleitungsstrecke ausgeschildert. Zudem ist auf einem Abschnitt von ca. 100 Metern 

nur eine Fahrspur der Luxemburger Straße in Richtung Hürth nutzbar. In diese Phase 
fällt auch die oben beschriebene kurze Trennungszeit der Stadtbahn-Linie 18. 

 
Danach folgt die kurze Phase 3 von Montag, 9. September, ca. 7 Uhr, bis Dienstag, 
10. September, ca. 7 Uhr. Dann wird ein weiterer Teil der Gleisbögen ersetzt und ein-

gebettet. Zudem werden Restarbeiten auf den bisherigen Bauflächen erledigt. Hierfür 
muss die Fahrspur vom Gürtel auf die Luxemburger Straße in Fahrtrichtung Hürth 

gesperrt bleiben. Der Gürtel kann dann jedoch wieder über die Kreuzung hinweg in 
Fahrtrichtung Zollstock bzw. Südstadt befahren werden. 
 

In der abschließenden Phase 4 von Dienstag, 10. September, ca. 7 Uhr, bis Montag, 
16. September, ca. 7 Uhr, werden der restliche Teil der Gleisbögen erneuert, auf dem 

Sülzgürtel weitere Abschnitte der Asphaltdecke aufgebrochen, die Schienen und Schwellen 
ausgetauscht, eine Unterbodenbetonplatte gegossen und die dritte Weiche ausgetauscht. 
 

In dieser umfangreichen Bauphase wird für den Kfz-Verkehr auf der Luxemburger Straße 
in einem Abschnitt von ca. 70 Metern nur eine Fahrspur in Richtung Hürth nutzbar sein. 

Zudem wird in beiden Fahrtrichtungen auf dem Sülzgürtel auf einem Abschnitt von 
jeweils 80 Metern jeweils nur eine Fahrspur nutzbar sein. 
 

Der Fußgänger und Radverkehr ist in keiner der Bauphasen eingeschränkt, wobei der 
Radverkehr situationsbedingt für kurze Abschnitte auf Bürgersteige ausweichen muss. 

 
Die KVB bittet die Anwohner um Verständnis für die unvermeidbar entstehende 

Lärmbelästigung. 
- STA - 


